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Ein neiies Heilmittel
Lfoe öfeco/^erte we/izWe

Der Yperit-Mann von 1936
Wir haben ihn im Jahre 1936 in der ZI gezeigt. Damals kannte man als einzigen Schutz vor dem seßhaften, hautschädigenden Senfgas nur den Yperit-Mann, der, ausgerüstet mit kostspieligen
Gewändern, die das sonst alle Kleidungsstücke durchdringende Gift abhalten, verdächtiges Gelände durchschreitet, durch die Umfärbung eines Reagenzpapieres das Vorhandensein des gesuchten -
Giftes feststellen und ein Warnsignal anbringen kann. Das frühzeitige Erkennen des gefürchteten Kampfgases war bis jetzt die einzig mögliche Waffe gegen seme schweren, schädigenden Folgen.

Cette pÄoto, pxrxe e» 1936 c/ar« /e Z7, «oxt montre /er précaxfiont prîtes, en ce tempt-/x, contre /et xffagxes c/'_ypértte. Ce cotfxme approprié et fret comp/i^xé était /xs^x'à /a c/écoxverfe de
/'Ypox, /e texï moyew de protection connx.

Wo das Giftgas Yperit durch direkte
Berührung oder durch nachträgliche Ver-
dunstung die Haut trifft, entstehen,
nicht etwa sofort, sondern erst nach
Stunden, schmerzhafte Blasen, Verbren-
nungen, die zu tiefgreifenden Zerstö-
rungen der Haut führen. Bild: Ver-
brennung dritten Grades am 17. Tage
nach der Schädigung durch das Gift.
Let /»rx/xret d'ypérite, çx'e/iet soient
profo^xéet par attoxc/>e7nent direct ox
par vo/ati/itafion, ne te mam/ettewf pat
immédiatement txr /a peax. Ce n'etf
gx'aprèt <yxe/#xet Genres çxe /et dox-
/exrt te /ont tenfir et ^x'apparaittenf /et
/>rx/xret déjà pro/ondet. P/>oto: Prx/xret
d'ypérite ax 3e degré aprèt 77 joxrs.

Wird die geschädigte Hautstelle mit dem von Dr. Savoy gefundenen Gegenmittel
Ypox behandelt, so wird die tiefgehende Wirkung des giftigen Gases neutralisiert,
und die verbrannte Haut kann heilen. Bild: Vernarbung einer mit Ypox behandel-
ten Hautstelle am dritten Tage.

L'app/ication de /'Ypox dx Dr Savoy nexfra/ite axtsifot /e progrès dx ma/ et pex à
pex /a /»rx/xre te cicatrite. PLoto; Cicatrisation d'xne /»/ettxre d'ypérife, toignée à
/'Ypox, aprèt /e 3e joxr.

Le Dr Gérard C. Savoy, de Laxtanne, a éfxdié et décoxvert xn
procédé #xi ett xne vérita/de victoire txr /'ypérite, ce terri/de
é/ément c/dmigxe de gxerre, connx éga/emenf toxt /e nom de
gaz de moxtarde. L'antidote dx Dr Savoy «/'Ypox» ett pex
coxtexx, d'xne e//îcxcité immédiate et poxrra être mit à /a dit-
position de cèacxn, rendant ainsi d'inettima/det services poxr
combattre /et né/attet e/fets de /'ypérite.

Der Lausanner Dr. Gérard C. Savoy, der Entdecker des Ypox,
eines Gegenmittels gegen die verheerenden Auswirkungen des

Giftgases Yperit. Yperit ist auch unter dem Namen Senfgas
bekannt. Die Erfindung des Dr. Savoy ist von um so grö-
ßerem Wert, als Ypox in der Herstellung nicht kostspielig ist
und von jedermann angewendet werden kann.

Nr. 37 - 1940 Seite 1009


	Ein neues Heilmittel

